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Botſchafter Bollati fordert ſeine Päſſe
z Berlin 25 Mai Der italieniſche Botſchafter

Bollati hat heute nachmittag ſeine Päſſe verlangt die ihm auch
alsbald zugeſtellt wurden Um 21 Uhr war ihm aus Rom tele
graphiſche Aufforderung zu dieſem Zwecke zugegangen die damit

begründet wurde daß der deutſche Botſchafter Fürſt Bülow ſeine

Päſſe gefordert und erhalten habe Damit ſind zunächſt nur die

diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Jtalien
ab gebrochen Eine Kriegserklärung bedeutet dieſer Abbruch
zunächſt nicht Die italieniſche Regierung läßt verlauten daß
ihrerſeits eine Kriegserklärung an Deutſchland
nicht beabſichtigt ſei
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ie damit rechnen müßten auch deutſche Truppen zu treffen Mit
anderen Worten Deutſchland überläßt es Jtalien zu dieſer E
klärung Stellung zu nehmen weil eben Deutſchland keine Ver
anlaſſung habe Jtalien einen Grund für eine Kriegserklärurn
zu liefern

Re Abreiſe der deutſchen Rplomuten beim Heiligen 6tuhl

z Berlin 25 Mai Die Abreiſe der beim Heiligen Stuhle beglaubigten diplomatiſchen
Vertreter Deutſchlands iſt auf Verfügung der deutſchen Regierung erfolgt da ihr weiteres Verbleiben
in Rom für den Vatikan mit Schwierigkeiten verbunden geweſen wäre die man deutſcherſeits ver
mieden ſehen wollte Das gilt beſonders von dem preußiſchen Geſandten deſſen Wohnung außerhalb
des Vatikans gelegen iſt

Auf Wiederſehen in Rom
z Lugano 25 Mai Sofort nach Eintreffen der Kriegserklärung in Wien wurde der

Telegrammverkehr zwiſchen Jtalien und Deſterreich unterbrochen aber gleichzeitig auch nach dem
Secolo die Drahtverbindung mit Frankfurt a M Das letzte Telegramm das von Frankfurt ab

ging war folgender Gruß der dortigen Telegraphenbeamten Auf Wiederſehen in Rom worauf
der Mailänder Kollege mit einer nicht wiederzugebenden Aufforderung antwortete Seit geſtern ſind
alle telephoniſchen und telegraphiſchen Verbindungen zwiſchen Rom und Norditalien ſowie mit dem
Auslande unterbrochen

Der Druck der Verbündeten auf die
ruſſiſche Sanlinie

z Budapeſt 25 Mai Die wichtigſte Tatſache der
letzten Tage in Mittelgalizien iſt daß wir von den Ruſſen ſehr
viele ſolcher Punkte erobert haben welche ſie nach ihrem Rück
zugsplane für ſich behalten wollten So haben wir an der San
linie die zweite und letzte Rückzugslinie der
Ruſſen unmöglich gemacht nachdem wir ſie von der
erſten Fluchtlinie von Wyszloc verjagten Hieraus entſtander
die verzweifelten heftüden Angriffe mit denen

unkte nrückerlangen wolle ſt kſ er b
mächtigen Druck der Verbündeten auf ihre i
Grode Jn S jdoſtgalizi iſt in der Tijfenſive der Nuſſf
ein voll d S tand ei ete

Ein öſterreichiſches Gegenſtück zur
Dicken Bertha

Das Karlsruher Morgenblatt ſchreibt Der Durchbruch
der ruſſiſchen Front iſt neben dem heldenmütigen Vorgehen unſerer
verbündeten Truppen in erſter Reihe durch die große artille
riſtiſche Ueberlegenheit ermöglicht worden mit der
unſere Artillerie die Kämpfe vorbereitete Dabei hat ein neuer
Geſchütztyp der Skodawerke verheerende Wirkungen auf die Be
feſtigungen und auf die Schützengräben ausgeübt und zwar eine

15 Zentimeter Haubitze deren Geſchoſſe eine Ecraſit
ladung enthalten und furchtbare Verheerungen verurſachen
Jedes einſchlagende Geſchoß wühlt 450 Kilogramm Erde auf und
tötet oder verwundet alles in weitem Umkreiſe Dieſe neue Hau
bitze mit ihren Geſchoſſen von außerordentlicher Exploſivkrafe
wirkt wahre Wunder zerſtört alle Feldbefeſtigungen und iſt alſo
eine ſehr ingeniöſe Erfindung eine Kriegswaffe der niemand
ſtand zu halten vermag

Pariſer Vorſchußlorbeeren für den neuen
Bundesgenoſſen

venf 25 Mai Die italieniſche Heeresleitu
Lobſpe Cadorna Joffres Beiſn Feldzug ohne eine blendende Bravourtat eroöfft

und r der V g widerſtand den Ruhm des Schlachtoe
Rivoli napoleoniſchen Angedenkens durch eine italieniſche Waf
tat zu nerneuern Die Fachkritik beſchäftigt ſich mit den Urſache
der mannigfachen Schwierigkeiten des italieni
ſchen Aufmarſches Bei raſcherem Tempo hätte ſich die
Störung der italieniſchen Organifation durch die Verbündeten in
Etiſchtale bei Ancona verhindern laſſen Der Kritiker Generg
Perfils meint der Hauptvorteil den Frankreich von einem italte
niſchen Erfolge hätte wäre die Nötigung Deutſchlands das Drei
eck Yern Noyon Pont Monſſon zu verkürzen Vorläufig ſei
aber noch nirgendes eine Spur einer ſolchen Verkürzung wahr
nehmbar
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